
6, Wohlan, so sprich zur Abendruh’,
Zum Morgenlichte sag’ es du:
„Mit Gott! Mit Gott!" — So fang’ es an,

Dein Tagewerk; so schließ' es dann!

42. Beispiel unsrer Voreltern.
Volksspiegel.

Unsre Väter waren frommer als wir, und ihre Gottesfurcht ging über
in Sitte, Sprache und Gebrauch. Wenn sie jemand grüßten, so sagten sie:
„Gott grüße dich!" und fingen sie etwas an, so sagten sie: „Mit Gott!"
Gedachten sie in Zukunft etwas zu tun, so sprachen sie: „Will's Gott!"
und nahmen sie Abschied von einem, so hieß es: „Behüt' euch Gott!"
Hatten sie etwas ausgerichtet, so war's nur „Mit Gottes Hilfe" und „Zu
Gottes Lobe" geschehen, und hatten sie eine Wohltat empfangen, so hieß
es: „Vergelt's Gott!" Sie aßen und tranken nicht, ohne Jesus zu Gaste
zu laden und zu bitten: „Komm, Herr Jesus, sei unser Gast!" Sie
schliefen nicht ein ohne den Abendseufzer: „Das walte Gott!" und am
Morgen begannen sie: „All, was mein Tun und Anfang ist, das gescheh'
im Namen Jesu Christ." So war ihr ganzes Leben ein Gottesdienst.

43. Erst beten.
Fliegende Blätter aus dem Rauhen Hause zu Hamburg.

Das Schiff Kornelia befand sich auf einer Reise im Weltmeer
und war bereits weit von der amerikanischen Küste entfernt, als ein
heftiger Sturm losbrach, der fünf Tage lang anhielt und das Schiff
in eine solche Gefahr brachte, daß die Mannschaft sich schon für ver¬
loren ansah. Gerade als das Unwetter am wütendsten tobte und das
Schiff wie einen Spielball haushoch hinauf- und hinabschleuderte, kam
oben das Takelwerk am Hauptmast in Unordnung. Der Schaden mußte
zurecht gebracht werden. Aber in dem Tumult des Sturmwindes auf
den Mast zu klettern, schien fast unmöglich; es war ein Wagestück auf
Leben und Tod. Der Steuermann befahl kurzweg einem Schiffsjungen,
er solle hinauf. Der war ein junger, zarter Bursche, kaum dreizehn Jahre
alt, das einzige Kind einer armen Witwe, die ihr Liebstes hatte in die
Welt gehen lassen müssen, weil sie selber kaum satt zu essen hatte.

Als der Junge den Befehl vom Steuermann empfangen hatte,
hob er seine Mütze auf, blickte nach der Spitze des Mastes hinauf und


